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Ganz im Zeichen des Schulhausjubi-
läums stand dieses Jahr die Schul-
schlussfeier in Aettenschwil. Nebst
den offiziellen Ansprachen zeigten
die Kinder ihre gelernten Künste. 

Frau Elsbeth Karrer begrüsste die zahl-
reich erschienenen Gäste. Die Kinder
sangen zur Einstimmung das Lied «Happy
Birthday», welches von den Kindern text-
lich zu «Happy Birthday Schulhaus Aet-
tenschwil» angepasst wurde. 

Dank der Behörden
Schulleiter Roman Wettstein bedankte
sich bei den Lehrkräften und der Abwar-
tin für ihren Einsatz. Es sei nicht immer
einfach, trotz schlechter Infrastruktur
den heutigen Anforderungen gerecht zu
werden. Zwei Lehrkräfte verlassen die
Schule Aettenschwil. Philip Holliger war
sieben Jahre als Mittelstufenlehrer in
Aettenschwil tätig und will sich nun
beruflich verändern. Josy Rosenberg, sie
war nur für ein Jahr aushilfsweise in Aet-
tenschwil, kehrt nach Abtwil zurück. Neu
wird Manuela Diem die 1.- und 2.-Klässler
unterrichten. Yvonne Hubka übernimmt
die 3. bis 5. Klasse. 

In der Schule Aettenschwil spürt man
die Verbundenheit der Bevölkerung mit
der Schule, dies auch im Zusammenhang
mit dem im September stattfindenden
Jubiläum, so der Schulleiter. Schulpflege-
präsident Jabob Sidler bedankte sich
ebenfalls bei den Lehrpersonen. Der
Schulstandort Aettenschwil sei für die
nächsten 10 bis 20 Jahre unbestritten. Es
stünden deshalb bauliche Veränderungen
an. Sie seien in Planung. Zuerst müsse
aber die Raumnutzung überdacht wer-
den, damit künftig ein attraktiver Ar-
beitsplatz und Schulstandort angeboten
werden könne. 

Das Rote Pferd
Einen Tanz aus dem Jahre 1949, präsen-
tierten die 5-jährigen Kindergärtner. Die
grösseren Kinder tanzten zum schwung-
volleren Lied «Das rote Pferd». 

Die 4.- und 5.-Klässler spielten das
Stück «Mordnacht in Luzern». Es handelt
von der Rettung Luzerns 1333 vor dem
drohenden Einfall der Habsburger. Das
Kurztheater «der Hund der nicht bellen
kann» wurde von den 3.-Klässlern auf-
geführt. Zeitweise war jedoch der Lärm
der nahen Baustelle im Brandmattli
etwas zu laut und die Kinder mussten
ihre Stimmbänder stark beanspruchen,
damit man sie noch hören konnte. Mit
viel Phantasie und Motivation wurden die
einzelnen Darbietungen eingeübt und
vorgetragen. 

Jubiläumstorte
Natürlich fehlte auch der gesellschaftli-
che Teil nicht. Die Tische waren festlich
gedeckt und das Mittagessen konnte am

Grillstand geholt werden. Zum Dessert
wurde eigens eine Jubiläumstorte ge-
backen und an die Gäste und Kinder ver-
teilt. Am Schluss wurde nochmals das Ju-
biläumslied vorgetragen und die Kinder

wurden mit grossem Applaus verabschie-
det. Ein Teil dieser Darbietungen können
am Jubiläumsfest vom 12. September
2009 nochmals mitverfolgt werden.
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Die 4.- und 5.-Klässler spielten das Theater «Mordnacht in Luzern».

Philip Holliger verteilt die Schülerzeitung.

Wohn- und Geschäftshaus
Im Cherne, Sins

Was in letzter Zeit im Dorfkern Sins
augenfällig wird, ist die neue Überbauung
Im Cherne. Das Gebäude wurde auf die-
sem grossen, vereinigten Grundstück als
neuer markanter Bau konzipiert. Mit
einem Gestaltungsplan wurden die ent-
sprechenden Rahmenbedingungen ge-
setzt. Das Architekturbüro Buchner
Bründler aus Basel hat für diesen wichti-
gen Ort ein architektonisch neues Zeit-
zeugnis mit hoher Funktionalität ge-
schaffen. Die Bauarbeiten kommen zügig
voran, so dass der Baufortschritt in der
Endgestaltung bis Ende August 2009 mit-
verfolgt werden kann. 

Zu reden gab in den letzten Tagen die
eher dunkel in Erscheinung tretende
Farbgestaltung der Fassade. Der Bau
wurde in einem neuentwickelten Kon-
struktionsdämmbeton erstellt und gilt
mit seinem Volumen bereits als Vorzeige-
objekt in der Zentralschweiz. Die offenpo-
rige Fassade wurde mit einer pigmentier-
ten Lasur im Farbton aubergine behan-
delt, die neben der farblichen Gestaltung
auch als Imprägnierung wirkt. Um ein
einheitliches Farbbild zu erlangen,

wurde die Fassade im Spritzverfahren in
mehreren Arbeitsgängen mit einer nahe-
zu deckenden Farbschicht versehen. Das
führte zu diesem eher dunklen Farbton.
Da es sich um eine Lasur handelt, wird
sich diese im Zeitraum von etwa einem
Jahr noch aufhellen. Beim Gebäude gibt
es mehrere Terrassen die intensiv be-
grünt werden. Diese Grünkörper (Bam-
bus) führen zu einem vollendeten Ge-
samtbild des mächtigen Wohn- und Ge-
schäftshauses. Die Gestaltung wurde in
Zusammenarbeit mit der Gemeinde und
dem kantonalen Ortsbildschutz abge-
klärt. Die tendenziell dunkel und je nach
Lichteinfall verschieden wirkende Fas-
sade erscheint in der Gesamtbetrachtung
dennoch leichter als eine helle oder
grelle Farbgebung. Die fachliche Beglei-
tung hat in dieser Entscheidfindung die
architektonische Seite und Gesamtumge-
bung vor die rein subjektive Empfindung
gestellt. 

Ende August soll das neue Wohn- und
Geschäftshaus Im Cherne in Sins eröffnet
werden. Die Bauherrschaft freut sich,
dass dieses für den Ort wichtige Gebäude
entstehen konnte. Mit diesem Bau wird
der wirtschaftliche und gesellschaftliche
Treffpunkt im Zentrum von Sins gestärkt
und die entsprechende Wirkung haben.
Vielen Dank allen für das Verständnis
während der intensiven Bauphase. 

Dorfkern Sins AG

Anmeldung
JuTu Sins
Unter dem Motto Sport, Spiel und Spass
bietet das JuTu (Jugendturnen) Sins al-
len sportbegeisterten Mädchen und Kna-
ben aus Sins und Abtwil ab der 1. Primar-
schule ein vielseitiges Turnen an. Mit
Gymnastik, Aerobic, Geräteturnen,
Leichtathletik und verschiedenen Spie-
len können die Kinder und Jugendliche
ihre Energie und Lebensfreude ausleben. 

Für Leichtathletik-Begeisterte bieten
wir ein Kader-Training an, wo aus-
schliesslich Disziplinen wie Weit- und
Hochsprung, Kugelstossen, Sprint, Speer-
werfen, Hürdenlauf, usw. trainiert wird.

Besondere Highlights sind die Teilnah-
men an verschiedenen Wettkämpfen, wie
zum Beispiel Jugendturnfest, Fläckelauf in
Beromünster, Erdgas Athletic Cup, usw. …
wobei vor allem das Mitmachen und «de
Plausch ha» zählt. Aber auch unsere Tur-
nerabende oder seit neustem unser poly-
sportives Frühlingslager sind sehr beliebt. 

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann komm doch gleich nach den Som-
merferien (ab 17. August) in unser erstes
Training. Natürlich kannst du auch gerne
zwei- bis dreimal unverbindlich in unse-
ren Turnstunden schnuppern. Die ge-

nauen Trainingszeiten sind auf unserer
Homepage www.stvsins.ch ersichtlich.

Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen bitten
wir alle Primarschüler um eine vorgängige
Anmeldung bis am 11. Juli. Auch wenn ihr
im letzten Schuljahr bereits mitgeturnt
habt, ist eine Anmeldung erwünscht. An-
meldetalons können unter E-Mail
gaby.burkard@datazug.ch bezogen werden
oder direkt anmelden bei Karin Widmer,
Tel. 041 787 36 36. Wir freuen uns auf vie-
le sportbegeisterte Mädchen und Knaben.

Bez.-Abschluss Sins
Mit der Bezeichnung «improvisierte
Feier» habe ich bei meiner Berichterstat-
tung über die Feier im Letten in ein
Wespennest gestochen. Viele Leute hät-
ten sich darüber aufgeregt und die Leh-
rerschaft sah sich brüskiert. Ich sehe ein,
dass dieser Ausdruck fehl am Platze war
und ich dabei die ethischen Grundsätze des
Journalismus überschritten habe.

Ich möchte mich dafür entschuldigen
und hoffe, dass die Schulabgängerinnen
und Schulabgänger trotzdem eine blei-
bende Erinnerung an ihre Zeugnisüber-
gabe und Abschlussfeier haben werden.

Rinaldo Cornacchini
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